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MITTENDRIN
Beratung für Nette vor Ort

Aktionsplan
Soziale Stadt 
Dortmund

Kontakt

•	 Sozialamt	 Tel. (0231) 50-1 06 78 

•	 Jobcenter	 Tel. (0231) 842-95 00 

•	 Familienbüro	 Tel. (0231) 50-2 80 49

aktionsplan.dortmund.de
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In Zusammenarbeit mit dem Sozialamt der Stadt Dortmund

Das Familienbüro in ihrem 
Stadtbezirk ist für Sie da!

Wir schauen mit Ihnen auf Ihre Anliegen und Fragen 
und suchen gemeinsam mit Ihnen nach Lösungs-
möglichkeiten.

Unsere Beratung umfasst unter anderem folgende 
Themenfelder:

•	 Kinderbetreuung 
Beratung zu Angebotsformen der Kinderbetreuung 

•	 Soziale Kontakte 
Vermittlung sozialer Kontakte zu anderen Familien, 
Eltern-Kind-Gruppen oder Krabbelgruppen 

•	 Interkulturelle Integration/Inklusion 
Information und Vermittlung zu Sprachförder-
programmen und Eltern-Kind-Angeboten 

•	 Gesundheit 
Hinweise und Vermittlung in Bezug auf  
Gesundheitsthemen. Angebote zum Thema 
„Ernährung“ und „Bewegung“  

•	 Wirtschaftliche Lage und Umgang mit Ämtern 
Vermittlung und Unterstützungsangebote zu 
finanziellen Fördermöglichkeiten sowie Umgang 
mit Behörden und Ämtern

Vereinbaren Sie gerne einen Termin unter  
Tel. (0231) 50-2 80 49
Vorsprachen ohne Termin sind nicht möglich.



Das Jobcenter Dortmund berät  
vor Ort zu folgenden Themen:

•	 Anträge (ausgenommen Erstanträge) und  
leistungsrechtliche Anliegen

•	 Arbeitssuche und Fördermöglichkeiten

•	 An- und Abmeldung zur Ortsabwesenheit 

•	 Sozialticket und Dortmund-Pass

•	 Schwierige Lebenslagen und  
Gesundheitsförderung

Vorsprachen sind nur nach vorheriger  
Terminvereinbarung möglich. Termine 
erhalten Sie unter Tel. (0231) 8 42-95 00.

Gemeinsam Handeln vor Ort 

Mit einer Anlaufstelle direkt in der Butzstraße 48  
bietet die Stadt Dortmund im Rahmen des „Aktions-
plan Soziale Stadt“ in Kooperation mit der Vonovia 
kompetente Hilfestellungen und Beratung an. In den 
barrierefreien Büroräumen im Erdgeschoss können  
Sie sich zu vielfältigen Fragestellungen beraten und 
informieren lassen. 

So bieten das Sozialamt, das Jobcenter und das Fami-
lienbüro gemeinsam Informationen zu vielfältigen 
Themen an. Vereinbaren Sie gerne telefonisch einen 
individuellen Beratungstermin! 

Mit „MITTENDRIN“ sollen lange Wege und Warte-
zeiten vermieden und Ihnen die Möglichkeit gegeben 
werden, schnell, kompetent und zielgerichtet Ihre 
Anliegen zu klären. 
Ist die Klärung einmal nicht an Ort und Stelle möglich, 
wird zur passenden Stelle vermittelt. 

Das Angebot in der Butzstraße 48 entnehmen Sie 
diesem Flyer. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Das Sozialamt bietet
Beratungstermine zu zahlreichen 
Themen und Dienstleistungen

Haben Sie Fragen zu …

•	 Leistungen zum Lebensunterhalt  
(Sozialhilfe & Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung)

•	 Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket 
für Familien mit keinem/geringem Erwerbsein-
kommen für Schul- und Kitaangebote (Mittags-
verpflegung, Lernförderung/Nachhilfe, Schüler- 
beförderungskosten und Schulbedarf)

•	 Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket 
für Familien zur Teilhabe am sozialen und kultu-
rellen Leben (Kultur, Sport und Freizeit)

•	 Hilfe bei ambulanter & stationärer Pflege

•	 Hilfen bei Bestattungskosten

•	 Hilfen bei drohendem Wohnraumverlust und  
Einstellung der Energieversorgung

•	 Feststellung der Schwerbehindertenberechtigung

•	 Elterngeld oder zum Schüler-BAföG 

•	 Rund um das Älterwerden und Angeboten der 
Seniorenbüros

•	 Angeboten von „lokal willkommen“ wie Unter-
stützung für Zugewanderte sowie Nachbarn und 
Freiwillige in der Integrationsarbeit

Dann rufen Sie uns an!  
Sie erreichen uns unter Tel. (0231) 50-1 06 78  
Vorsprachen ohne Termin sind nicht möglich.


